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Abstract zum Vortrag 

Die schwach wechselwirkenden Neutrinos sind die rätselhaftesten Elementarteilchen im 
Standardmodell der Teilchenphysik. Bei der Dunklen Materie, die die Entwicklung des Universums 
entscheidend mitbestimmt hat, muss erst noch geklärt werden ob es sich um ein neues 
Elementarteilchen handelt. 

Im Vortrag wird es darum gehen, wie man mit besonders empfindlichen Teilchendetektoren mehr über 
Neutrinos und Dunkle Materie lernen kann, und welche Rolle dabei szintillierende Kristalle, 
supraleitende Sensoren, Kühlung bis nahe an den absoluten Temperatur-Nullpunkt sowie Messungen 
im Untergrund und an Kernkraftwerken spielen. 
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